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Tabaluga

Ganterschwil Mit dem Musical
«Tabaluga – das verschenkte
Glück» begeisterten Kinder der
Mittelstufe sowie ein Generatio-
nenchor in der Mehrzweckhalle.
Sie war mit rund 400 Personen
zum Bersten voll. 22 Mädchen
und Knaben der Mittelstufe aus
den Gemeinden Bütschwil-Gan-
terschwil, Lütisburg und Mos-
nang, unter der Ägide der refor-
mierten Kirchgemeinde Unteres
Toggenburg,studiertenseit Janu-
ar das Musical ein. Für den mu-
sikalischen Pepp sorgten nicht
nur sie, auch der Generationen-
chor trug dazu bei. Dieser wur-
de von Chris Fürst geleitet. An
derGitarre begleitete PetraGlatt-
hard und in die Tasten des E-Pia-
nos griff Levin Ulmann.

Text und Bilder: Katharina Meier

Run For verlost exklusives Trikot
Fussballer Allen Njie aus Liberia spielt für den FC Vaduz

Der 24-jährige Fussballspieler
Allen Njie aus Liberia spielt
heute für den FC Vaduz. Das
ist bereits sein dritter Verein in
der Schweiz und in Liechten-
stein. Zuvor spielte er für den
Grasshopper Club Zürich und
für den FC Aarau. Dazwischen
war er kurzzeitig in Kroatien.

RegionDieMitgliederder Spenden-
organisation Run For verfolgen Al-
lens Karriere schon seit einiger Zeit.
WährendseinerZeitbeimGrasshop-
per Club Zürich wurden erste Kon-
takte geknüpft. Damals konnte ein
Trikot von Allen ergattert und ver-
steigert werden. Noch heute trifft
sich Vereinsmitglied Mim Burri, der
selbst in Liberia geboren wurde, ge-
legentlich mit Allen. Der Wechsel
nach Vaduz wurdemit Freunde auf-
genommen. Nur rund 35 Autominu-
ten vom Linthgebiet entfernt spielt
nun der liberianische Mittelfeldak-
teur nun Fussball. Simon Schoch
kontaktierte die Verantwortlichen
des FC Vaduz und fragte nach einer

Trikotspende für eine Verlosung.
Bald kam die Zusage und eine Ein-
ladung zum Heimspiel gegen den
FC Stade Nyonnais.
Leider konnte Allen an diesem
Spiel krankheitsbedingt nicht teil-
nehmen. Trotzdem genossen die
mitgereisten Vereinsmitglieder der
Spendenorganisation die familiäre
Atmosphäre im Rheinpark Stadion
in Liechtenstein. Carmen Alabor
übergabdasroteTrikotmitderNum-
mer 66 und dem Namen Njie. Das
Trikot wird nun auf der Website der
Spendenorganisation Run For unter
runfor.ch/wettbewerb verlost. Bis
Sonntag, 14. April , 18 Uhr hat jeder
die Möglichkeit, kostenlos amWett-
bewerb teilzunehmen. Natürlich er-
hofft man zahlreiche Einsendungen
und die eine oder andere Spende.
Ein herzliches Dankeschön an den
FC Vaduz für die nette und unkom-
plizierte Zusammenarbeit und das
schöne Trikot. Die Gewinner wer-
den nach der Verlosung persönlich
kontaktiert. Weitere Informationen
unter: www.runfor.ch. pd

Die Trikot-Präsentation im Rheinpark-Stadion Vaduz v.l.: Simon Schoch, Präsident und
Mim Burri, Mitglied Run For. zVg

Lichtensteig «einst und heute»
René Stähli präsentiert sein neues Fotobuch

Ermutigt durch den Erfolg der
ersten Broschüre präsentierte
René Stähli im historischen
Ratssaal in Lichtensteig seine
neue: «Städtli Lichtensteig im
Toggenburg 'einst und heute'».

Lichtensteig Bei der gut besuchten
Vernissage bedankte er sich vor al-
lem bei den älteren Einwohnerin-
nen und Einwohnern, welche ihm
historische Fotos und Postkarten für
seine Broschüre zur Verfügung stell-
ten. Somit erfuhr er nebenbei noch
die eine oder andere brisante Ge-
schichte, welche er an einem Son-
der-Rundgang erzählen wird. René
Stähli ist seit den 1990er Jahren
Städtliführer. Seitdem hat er sich
einenriesigenFundusanlustigenso-
wie skurrilen Geschichten angeeig-
net und viele Bilder gesammelt. Die-
se hat er in seinem Büchlein ver-
ewigt. In dem Fotobüchlein ver-
gleicht er, wie das Städtli «einst» war
und wie es «heute» ist. Gewürdigt

wurde Stählis Werk von Alt-Stadt-
Ammann Fridolin Eisenring und
Stadtpräsident Mathias Müller so-
wie dem Architekten Silvan Meile.
All diese Fotos zusammen zutragen
habe viel Zeit und auch etwas Fein-
gefühl bei den Älteren gebraucht,
verrät René Stähli. Das Ergebnis der
Recherchen kann sich sehen las-
sen: ein kleines Fotobuch mit Infor-
mationen. Es zeigt, wie sich Lich-
tensteig verändert hat und trotz-
dem viel Historisches erhalten
wurde. Dies ist sicher auch ein
Grund, dass im Jahr 2023 das Städt-
li den Wakkerpreis erhielt. Im Vor-
wort des neuen Büchleins von Stäh-
li steht: «Kultur hat dieKraft zurWie-
derbelebung, da sie flexibel ist und
dieFähigkeitbesitzt,dieüberdieZeit
entstandenen leeren Räume wieder
füllen und beleben kann». René
Stähli zeigt das mit Bildern. Beide
Broschüren des Städtiführers kön-
nen am Front-Office der Gemeinde
bezogen werden. pd/hem

René Stähli präsentierte seine Broschüre über Lichtensteig von «einst und heute». zVg

Projekt McDonald's
nimmt Formen an
Wattwil Der Fast-Food-Riese will
eine Filiale im Toggenburg eröff-
nen. Jae Ah Kim, Leiterin Kommu-
nikation von McDonald's Schweiz,
präsentierteamFreitagmorgenbeim
Zentrum Znüni in Wattwil dazu die
Pläne.Wenn alles gut verlaufe, dann
können noch vor Weihnachten die
ersten Burger in Wattwil verkauft
werden. Die McDonald's-Filiale soll
im Rietwis-Areal neben dem Aldi
gebaut werden. 45 Mitarbeiter wer-
den dort beschäftigt. Mit einem
Abfallkonzept will man gegen Litte-
ringvorgehenundSchallschutzwän-
de sollen die Nachbarn vor Lärm
schützen. In einem nächsten Schritt
werden die notwendigen Gesuche
eingereicht. hem

Die McDonald's-Filiale wird vorgestellt. zVg

Biblio-Weekend
Uznach Anlässlich des nationalen
Biblio-Weekendvom22.bis24.März
findet in der Bibliothek Uznach ein
Spielabend und ein Geschichtener-
zähl-Anlass statt. Zudem ist die Bi-
bliothek am Sonntagvormittag von
9.30 bis 12 Uhr offen. Heidi Brun-
ner erzählt um 10.30 Uhr eine Ge-
schichte fürKindervondreibis sechs
Jahren. Jedes Kind darf sein Lieb-
lingskuscheltier zur Geschichte mit-
bringen. pd
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